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14) Dein onntag In Freundeswort an die chriſtlichen Jünglinge,

auch Erwachſenen zur Beherzigung empfohlen. Von Georg Ungeringer.
Mit Approbation des biſchöflichen Ordinariats un Linz Verlag der
Preſsvereinsdruckerei In Wels 1897 8⁰ Seiten.
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Preis

Die Schreibweiſe des Verfaſſers iſt anheimelnd, denn ſie erinnert
an den eligen Alban Stolz, den populärſten katholiſchen Volksſchriftſteller.
In verhältnismäßig gedrängter Kürze gibt der erfaſſer ſeinen Leſern
wahre und ret  1  E Goldkörner chriſtlicher Lebensweisheit. ürde das
Büchlein mn vielen auſend Exemplaren der herangewachſenen Jugend un
die Hand gegeben, von ihr aber nich nur geleſen, ondern auch beherzigt
werden, ſo würden die vielfachen Klagen U  ber moderne Sonntagsentheiligung
Isbald verſtummen! Tolle, lege!

Kraubath. Florian Kinnaſt 8
15) Am Mutterherzen oder Unſere te rau von

Lourdes un ihre egner. Von Dr Johann er Chor
herr des Stiftes S Florian. Approbier biſchöflichen Ordinariate
In Linz Linz 1898 ath Preſsverein. 8⁰ 420 Seiten. Preis

1.60 2.66
Der Verfaſſer iſt auf dem Gebiete der Lourdes⸗Literatur kein homo

IIOVS Sein erſtes Buch, „Unſere tlebe Frau von Lourdes“, iſt un mehr
als einer Million Exemplaren über die Welt verbreitet und fand
auch Eingang tn fremde Sprachen. Die gegenwärtige, weſentlich erweiterte
Ausgabe wurde vom hochwürdigen Ordinariate Linz auf das wärmſte
pfohlen für alle Marienkinder und ſolche, welche eS werden wollen Aus⸗
ſtattung und Preis entſprechen den ſtrengſten Anſprüchen.

Kraubath. Florian Kinnaſt
16) Die Marienverehrung Mai⸗Monatspredigten von

Georg Freund Münſter, Alphonſus⸗Buchhandlung 1899
Kl. 8⁰, 383 Preis M 2.— 1.2  —

Der Name des ochw Verfaſſers, ereits ebenſo ekannt und vill
kommen auf der Kanzel wie un der Erbauungs⸗Literatur, iſt Empfehlung

für dieſes neueſte Werkchen der Marienverehrung. Das Eigenthümliche
in der Darſtellungsweiſe des Auctors iſt, In einfachen, kurzen und klaren
Sätzen ſo anregend auf Geiſt und Herz einzuwirken, daſs, anſtatt ermüdet
zu werden, man immer mehr zum Leſen oder Hören ſich intereſſiert findet.
Die dargebotenen Gedanken reihen ſich ebenſo naturgemäß aneinander, te
die Folgerungen prakti ſind Ein Ueberblick des Inhalts beſtätigt dieſes:
N  —  kach Erweis der von der allgemein verbreiteten Marienverehrung(bis 4 Betrachtung) folgen als Gründe hiefür, eil Maria unbefleckt, Gottes⸗
mutter, ſchmerzhafte Mutter, unſere Mutter iſt, die Glorie der höpfung,
die Mittlerin des Heiles, mächtig und gütig (bis Betrachtung). Die
echte Marienverehrung muſs aber ſein: kindlich, beharrlich, eifernd und
nachahmend, und zwar In Glauben, Demuth, Keuſchheit, Geduld, ohl⸗
wollen, In Gebet Uund Arbeit (bis 22 Betrachtung). Nach Erklärung der
gewöhnlichſten Arten der Marienverehrung folgen als die wichtigſten Früchte:


